
Schießordnung 
Kinderschützenfest am 2. Pfingsttag 

 

Stand  8 + 9 Ausschießen der Kinderkönigswürde der 10 bis 15 - Jährigen  
 mit Lichtpunktgewehr 
 Jahrgangsbeste/r der   8 bis  11 - Jährigen                                       
Lichtpunkt- Jahrgangsbeste/r der 12 und 13 - Jährigen  
Anlage Jahrgangsbeste/r der 14 und 15 - Jährigen 
 4 Schuss, der schlechteste Schuss wird gestrichen,           
 Gesamtringzahl entscheidet 
 

Stand  1 Jugendpokal der 16 und 17 - Jährigen mit Luftgewehr auf 10 m  
4 Schuss, der schlechteste Schuss wird gestrichen,            
Gesamtringzahl entscheidet. 
Es darf nicht vorher auf eine Übungsscheibe geschossen werden. 

                                 
Umschießen Kinderkönig ist pünktlich um 16:30 Uhr, 
im Anschluss Umschießen Jugendpokal und Jahrgangsbeste/r 
 
Stand  5 u. 6 Geldpreise Los = 2 Schuss = 2,-- € 
 Jedes Los ist gewinnberechtigt. 

Probeschuss ist nicht zulässig, die Scheibe wird nur bei Losende 
geholt. Es wird nur mit Standgewehren geschossen. 

 

Stand  4 Geldpreise Los = 2 Schuss = 2,-- € 
 Jedes Los ist gewinnberechtigt. 
 Probeschuss ist nicht zulässig, die Scheibe wird nur bei Losende 
 geholt. Es wird nur mit Standgewehren geschossen. 
 

Umschießen ist pünktlich um 18:30 Uhr, erste Runde wird sitzend 
aufgelegt, ab zweiter Runde wird stehend aufgelegt geschossen. 
 
 
Stand  2 Rott-Pokal aller 4 Rotts:  

4 Schuss / Schütze, 6 Schützen pro Rott; je Rott 6,- € 
3 Schuss werden gewertet, der schlechteste Schuss / Schütze wird 
gestrichen und der schlechteste Schütze / Rott wird gestrichen.                
Es wird auf 10-er-Ring-Scheibe geschossen,  
Auswertung vom Schießoffizier.  

                                Die Pokalverleihung findet am Abend auf dem Saal statt. 
  
Stand 3 Übungsschießen    5 Schuss  = 2,00 € 
 

Jeder Schütze kann pro Stand nur einen Preis gewinnen.  
Wer nicht anwesend ist, wird eingestuft. Es ist nicht zulässig  
für eine andere Person umzuschießen.     
In Ausnahmefällen entscheidet der Schießoffizier. 
Lademeister dürfen nicht auf die Gewinnscheibe schießen. 
Auszahlung der Preise erfolgt direkt nach dem Umschießen. 

 
Jeder Teilnehmer unterwirft sich bei Betreten der Schießhalle der Schießordnung. 
Den Anordnungen des Schießleiters und des Schießoffiziers ist Folge zu leisten. 
 
 
Schießordnung, Stand 2015        Der Schießoffizier 



 
Schießordnung 

Bürgerschützenfest am 3. Pfingsttag 
 
Stand  6   Ausschießen der Harpstedter Bürgerschützenkönigswürde 
    3 Schuss = 2,-- € 
    Bei einer 12 ist der Schütze im Umschießen.  
 
Stand  5 Königs-Pokalschießen für ehemalige Bürgerschützenkönige 
         U21-Pokal für Bürgerschützen im Alter 18 bis 20 Jahre 
 Bei einer 12 ist der Schütze im Umschießen, 3 Schuss = 2,-- € 
 Es ist nicht zulässig vorher am Geldpreisschießen auf diesem 

Stand teilzunehmen. 
 

Königsumschießen ist pünktlich um 18:30 Uhr,  
im Anschluß sofort Pokalumschießen 
Königspokal- und U21-Pokal 

 
Stand  4 u. 5 Geldpreise Los = 2 Schuss = 2,-- € 
 Probeschuss ist nicht zulässig. 

Jedes Los ist gewinnberechtigt. 
Die Scheibe wird nur bei Losende geholt. 
Lader und Lademeister dürfen nicht auf die Gewinnscheibe schießen.   
Umschießen sofort im Anschluss nach Umschießen 
Königspokal und U21-Pokal 
Auszahlung der Preise sofort nach dem Umschießen. 

 
Stand 2 u. 3 

 Damen-Team-Cup Preisschießen 
3 Damen / Mannschaft, 3 Schuss, 2,-- € / Dame. 

 Min. 2 Damen müssen Harpstedter Bürgerinnen sein. 
Jede Dame darf nur in einer Mannschaft mitschießen.  
Jede Mannschaft darf nur einmal schießen. 

 Die Damen der Gewinnermannschaft dürfen in den  
folgenden 3 Jahren nur einzeln in anderen Mannschaften teilnehmen. 
  

 
Jeder Schütze kann pro Stand nur einen Preis gewinnen. 
Es wird nur mit Standgewehren geschossen. 
Schützen, die nicht anwesend sind, werden eingestuft. 
Es ist nicht zulässig, für eine andere Person umzuschießen. 

 
Nur der neue König kann eine andere Person für sich umschießen lassen. 
In Ausnahmefällen und bei Streitigkeiten entscheidet der Schießoffizier. 
 
Jeder Teilnehmer unterwirft sich bei Betreten der Schießhalle der Schießordnung. 
Den Anordnungen des Schießleiters und des Schießoffiziers ist Folge zu leisten. 
 
 
 
Schießordnung, Stand 2015              Der Schießoffizier 



 
Schießordnung 

Bürgerschützenfest am Samstag  - Nachfeier - 
 
 
Stand  6 Geldpreise  Los = 2 Schuss = 2,-- € 
 
Stand  5 Probeschuss ist nicht zulässig. 
 
Stand  4 Jedes Los ist gewinnberechtigt. 

Die Scheibe wird nur bei Losende geholt. 
 
Umschießen ist pünktlich um 19:30 Uhr 
Auszahlung der Preise direkt nach dem Umschießen. 
 

Stand  3 Übungsschießen  Los = 5 Schuss = 2,-- € 
 

 
 

 
 

 Es wird nur mit Standgewehren geschossen.  
 Geldpreis- und Übungsschießen für Damen und Herren. 
 Jede/r Schütze(in) kann pro Stand nur einen Preis gewinnen. 
 Wer nicht anwesend ist, wird eingestuft. 
 Es ist nicht zulässig, für eine andere Person umzuschießen. 
 Lader und Lademeister dürfen auch auf die Gewinnscheiben 

schießen. 
 
 
 
 
 
In Ausnahmefällen und bei Streitigkeiten entscheidet der Schießoffizier. 
 
 
Jeder Teilnehmer unterwirft sich bei Betreten der Schießhalle der Schießordnung. 
Den Anordnungen des Schießleiters und des Schießoffiziers ist Folge zu leisten. 
 
 
 
 
 
 
 
Schießordnung, Stand 2015              Der Schießoffizier 


